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DR. HANS RIEGEL-STIFTUNG UND UNI BONN VERLEIHEN ERSTMALS FACHPREISE IN GEOGRAPHIE, BIOLOGIE UND MATHEMATIK

Überflieger gesucht: Unter diesem Motto hatten die Dr. Hans Riegel-Stiftung und die Universität Bonn im Frühjahr Schüler der Jahrgangstufe 12 aufgefordert, ihre Facharbeiten einzureichen. Fast 70 Projekte aus Geographie, Biologie und Mathematik gingen in den darauffolgenden Wochen an der Universität ein. Für die besten neun Arbeiten wurden heute Preise in Gesamthöhe von 1.800 Euro vergeben.



Über jeweils 300 Euro können sich Anne Weidinger vom Antoniuskolleg in Neunkirchen-Seelscheid, ihre Mitschülerin Agnes Vosen (ebenfalls Antoniuskolleg) und Cristopher Harms von der Christophorus-Schule in Königswinter freuen. Anne Weidinger hatte sich in ihrer Facharbeit mit dem "Tantensystem" bei der Elefantenherde im Kölner Zoo beschäftigt und heimste dafür den ersten Platz im Fach Biologie ein. Agnes Vosen landete mit einem ökologischen Thema ganz oben auf dem Treppchen: Ihr Projekt im Fach Geographie dreht sich um die Phosphor-Eliminierungsanlage des Wahnbachtalsperrenverbandes. Christopher Harms beweist mit seiner mathematischen Arbeit Anwendungsnähe: Er hat die wichtigsten Verfahren zur harmonischen Verbindung zweier Straßen- oder Schienenstrecken verglichen. Als Beispiel diente ihm dabei die Zufahrt zur Schnellstraße in Königswinter. 

Mit jeweils 200 Euro belohnte die Jury die Arbeiten von Clara Schoneweg (Friedrich-Ebert-Gymnasium Bonn, 2. Preis Biologie), Philipp Schwellenbach (Bodelschwingh-Gymnasium Windeck-Herchen), 2. Preis Geographie) und Lars Mäthner (Helmholtz-Gymnasium Bonn, 2. Preis Mathematik). Die dritten Plätze und jeweils 100 Euro gingen an Benedikt Markus (Gesamtschule Bonn-Beuel, Biologie), Lisa Peiler (Kardinal-Frings-Gymnasium Bonn-Beuel, Geographie) und Hannah Reininghaus (Antoniuskolleg Neunkirchen-Seelscheid, Mathematik). 

Dr. Hans Riegel-Stiftung und Universität wollten mit ihrer Aktion schlaue Köpfe aus der Region identifizieren und fördern - Mission geglückt, freut sich die Projektleiterin Dr. Andrea Grugel: "Die Gutachter - allesamt renommierte Uni-Wissenschaftler - bescheinigten den Einsendungen durchweg ein hohes Niveau, vor allem in der Biologie und Geographie. Manche Facharbeiten hätten sogar den Anforderungen des Hauptstudiums genügt." Teilnahmeberechtigt waren Schüler an allen Gymnasien und Gesamtschulen der Stadt Bonn und im Rhein-Sieg-Kreis. 

Die Geldpreise wurden von der Dr. Hans Riegel-Stiftung zur Verfügung gestellt, die ihr Engagement auch im nächsten Jahr fortsetzen möchte. "Beteiligung und Qualität der Arbeiten waren so gut, dass die Dr. Hans Riegel-Fachpreise künftig zu einer festen Einrichtung werden sollen", erklärt Marco Alfter, Geschäftsführer der Stiftung.
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